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Trockenheit zwingt Hessen zu
Wasserentnahmeverboten – Die Fakten!

Wegen anhaltender Trockenheit verhängen hessische
Landkreise Wasserentnahmeverbote. Pegelstände

erreichen kritische Werte.

Frankfurt am Main, Deutschland - In Hessen ist die
Trockenheit nicht mehr zu ignorieren. Über mehrere Landkreise
hinweg wird nun die Entnahme von Wasser aus Flüssen, Seen
und Bächen stark eingeschränkt. Diese Maßnahme soll helfen,
den Wasserhaushalt zu stabilisieren und der Umwelt eine
Atempause zu gönnen. Aktuelle Berichte von faz.net zeigen,
dass die Pegelstände vieler Gewässer dramatisch gesunken sind
und erste Verbote bereits in Kraft getreten sind.

Im Werra-Meißner-Kreis ist das Schöpfen und Pumpen von
Wasser aus Oberflächengewässern ab sofort untersagt. Dieses
Verbot gilt für den Gemein-, Anlieger- und Eigentümergebrauch
und umfasst sogar das Schöpfen von Wasser für den eigenen

https://www.faz.net/aktuell/rhein-main/rekord-stromverbrauch-in-frankfurt-gemessen-aktuelle-nachrichten-aus-frankfurt-hessen-faz-19735361.html


Garten. Ein Verstoß gegen diese Regelung kann ordentlich teuer
werden: Bis zu 100.000 Euro Bußgeld drohen den Übeltätern.
Die Werra bleibt vorerst vom Verbot verschont, was allerdings
nicht für die anderen Gewässer gilt.

Landkreise ergreifen Maßnahmen

Auch im Landkreis Gießen hatte man bereits Schritte eingeleitet,
um den Naturhaushalt zu schützen. Dort erging eine
Allgemeinverfügung, die vor Wasserentnahmen aus Bächen und
Flüssen warnt. Trotz des dringenden Handlungsbedarfs mahnen
die Behörden, dass die Entscheidung über die konkreten
Entnahmeverbote den jeweiligen Kreisen und kreisfreien Städten
obliegt. Laut der hessenschau müssen die Wasserbehörden in
Nord- und Osthessen die Pegelstände genau im Auge behalten
und bereiten bereits weitere Verbote vor.

Besonders betroffen sind auch die Landkreise Fulda und
Vogelsbergkreis, die am Wochenende ebenfalls
Wasserentnahmeverbote ausgaben. Im Kreis Kassel bleibt die
Entnahme bis Ende Oktober untersagt, um Flora und Fauna in
den Gewässern zu schützen. Denn niedrige Pegel gefährden
nicht nur die Tiere, sondern bringen auch eine schnellere
Erwärmung des Wassers mit sich, was teils fatale Folgen für die
Lebensbedingungen von Fischen und anderen Organismen hat.

Hoffnung auf Regen

Die Experten des Hessischen Landesamtes für Naturschutz,
Umwelt und Geologie (HLNUG) befürchten, dass die
Abflussmengen in den hessischen Gewässern weit unter dem
langjährigen Durchschnitt liegen. Eine Verbesserung der Lage ist
nur durch anhaltende Niederschläge in Sicht. Bis diese endlich
eintreffen, bleibt die Situation angespannt und die hessischen
Bürger sind angehalten, ihr Wasser konservativ zu nutzen.

Die Behörden sind sich einig: Es muss jetzt gehandelt werden.
Die Einschränkungen und Verbote sind als präventive

https://www.hessenschau.de/panorama/erste-landkreise-verbieten-wasserentnahme-aus-fluessen-und-seen-v1,wasserentnahme-hessen-teils-eingeschraenkt-100.html


Maßnahmen gedacht, um unsere Natur zu schützen und
zukünftige Herausforderungen besser zu bewältigen. Es ist
wichtig, die Wasserstände in den Flüssen und Seen nicht weiter
absinken zu lassen. Die Aufrufe zur Einsparung von Wasser sind
also nicht nur gut gemeinte Ratschläge, sondern dringliche
Appelle von den zuständigen Stellen.

Mit der Hoffnung auf baldige Regenfälle bleibt es spannend, wie
sich die Lage in den kommenden Wochen entwickeln wird. In der
Zwischenzeit bleibt der Appell an alle Hessen, das Wasser mit
Bedacht zu nutzen und gegebenenfalls auf Alternativen
zurückzugreifen, um die Natur zu entlasten und zu schützen.
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Besuchen Sie uns auf: nag-hessen.de

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.faz.net/aktuell/rhein-main/rekord-stromverbrauch-in-frankfurt-gemessen-aktuelle-nachrichten-aus-frankfurt-hessen-faz-19735361.html
https://www.hessenschau.de/panorama/erste-landkreise-verbieten-wasserentnahme-aus-fluessen-und-seen-v1,wasserentnahme-hessen-teils-eingeschraenkt-100.html
https://www.ffh.de/nachrichten/hessen/nordhessen/367088-wegen-trockenheit-wasserentnahmeverbot-im-landkreis-kassel.html
https://nag-hessen.de
http://www.tcpdf.org

